
„Besuche in unserer Nachbarschaft“ 
 

Besuch des Kulturbunkers in Bonn 

 
 

 
 
Liebe Mitglieder des Bürgerverein Meckenheim, 
 
  
am 17.Mai 26 laden wir Sie wieder zu einem Besuch in unserer Nachbarschaft ein, zum 
Kulturbunker  Bonn- Poppelsdorf Trierer Strasse 24  
 
KULTURBUNKER BONN – Geschichte tri4 Gegenwartskunst 
 
Der historische Hochbunker in Bonn-Poppelsdorf öffnet seine Türen als lebendiger 
Ort für Kunst, Erinnerung und Austausch. Wo einst Menschen Schutz suchten und 
später Studierende lebten, begegnen sich heute Vergangenheit und Gegenwart. 
 
Ab dem 01.02.2026 lädt die Ausstellung 
„Open PerspecCves – Vielfalt künstlerischer Lebensansichten“ 
zu neuen Blickwinkeln auf unsere Gegenwart ein. Junge Künstler*innen präsenNeren 
individuelle PosiNonen und treten in Dialog mit dem geschichtsträchNgen Raum. 
Ergänzt wird dies durch eine Erweiterung der Dauerausstellung – ein spannendes 
Zusammenspiel aus historischem Fotomaterial und moderner Technologie. 
 
Wie alles begann: 
Der Hochbunker in Bonn-Poppelsdorf wurde im Zweiten Weltkrieg als 
LuUschutzbunker errichtet und bot Hunderten Menschen Schutz. Nach Kriegsende 
verlor er seine ursprüngliche FunkNon und diente viele Jahre als Studentenwohnheim 
– die massive Architektur blieb dabei ein sichtbares Zeichen der Vergangenheit. 
Die Wohnbedingungen waren äußerst beengt: kleine fensterlose Zimmer, ein 
gemeinsamer Waschraum und häufige Stromausfälle. Trotzdem lebten viele 
Studierende gern dort, vor allem wegen der sehr günsNgen Miete (15 DM sta] 100 
DM auf dem freien Wohnungsmarkt) und der selbstorganisierten GemeinschaU. 



1952 wurden die Studentenbunker zugunsten neuer Wohnheime geschlossen. 
Danach stand das Gebäude lange leer, bis es durch die IniNaNve der Dr. Hans Riegel-
SNUung schließlich als Kunst- und Kulturraum wiedereröffnet wurde. 
 
 
Ein Blick hinter die Kulissen lohnt sich! 
 
Die Führung beginnt um 15 Uhr. 
Die Anreise erfolgt individuell. 
  
Der Unkostenbeitrag beträgt EUR 5,00!  
  
Die Teilnahme ist auf 30 Personen pro Termin beschränkt.  
Wenn sich mehr Personen anmelden, werden wir mit einer 2. Gruppe um 15:30 starten. 
 
Gehen mehr Anmeldungen ein, entscheidet das Los, wobei die Mitglieder des 
Bürgervereins Vorrang haben. 
 
Anmeldung bis Montag, den 27.April mit dem beigefügten Formular per Post oder 
bevorzugt per Mail bei: 
 
Brigitte Kuchta (brigitte.kuchta@buergerverein-meckenheim.de) 
Händelstrasse 18 
53340 Meckenheim. 
Tel 02225 13 567, Mobil 0177 7364880  
 
Wenn Sie dabei sind, erhalten Sie spätestens am 28.April eine Nachricht.  
 
Danach wird die Zahlung auf eines der Vereinskonten fällig. 
 
KSK Köln                                   IBAN DE 16 3705 0299 0047 6013 23 
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG, IBAN DE71 3706 9520 1007 5500  
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung 

 

 

 

 

  



A N M E L D U N G 
 

„Kulturbunker Bonn“ 
aus der Reihe 

„Besuch in unserer Nachbarschaft“ 
 

am Sonntag 17.05. um 15:00 
Zutreffendes bitte ankreuzen 
Hiermit melde(n) ich mich (wir uns) verbindlich und kostenpflichtig für den Besuch des 
Kulturbunker Bonn an und bestätige(n), den nachstehenden datenschutzrechtlichen Hinweis 
zur Kenntnis genommen zu haben. 

           

 

1. Name / Vorname 

 

Straße / Hausnummer PLZ / Wohnort 

 

Telefon E-Mail-Adresse 

 

2. Name / Vorname 

 

Straße / Hausnummer PLZ / Wohnort 

 

Telefon E-Mail-Adresse 

Ort, Datum / Unterschrift 
 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 

Ihre Daten werden ausschließlich zur Planung und Durchführung der oben genannten Exkursion verwendet. Sie 
werden nicht an unbeteiligte Dritte weitergegeben. Mit Ihrer Anmeldung und durch Ihre Unterschrift erklären Sie 
sich mit der Verwendung der Daten einverstanden. 

Fotos während der oben genannten Tagesexkursion durch den Veranstalter dienen lediglich privaten Zwecken 
sowie der Veröffentlichung in der Presse / auf der Homepage des Bürgervereins Meckenheim e.V. und zur 
Außendarstellung im Schaukasten des Vereins. 

Bitte informieren Sie die Organisatorin, wenn Sie nicht fotografiert werden wollen und achten Sie bitte selbst in 
diesem Fall mit darauf, bei Gruppenfotos nicht aufs Bild zu kommen. 


